
nova-Institut GmbH Tel: +49 2233 460 14 00 
Leyboldstraße 16 Fax +49 2233 460 14 01 
50354 Hürth, Germany contact@nova-institut.de 

 

nova-Institut GmbH (www.nova-institute.eu) 

PRESSEMITTEILUNG 

Cellulose Fibre Innovation of the Year 2025: Die sechs 
Nominierten stehen fest 
Verwertung von Laub für Zellstoff und Verpackung, Algen als Rohstoff für 
biosynthetische Fasern, pflanzliches Oberflächenmaterial für 
Fahrzeuginnenräume und vieles mehr – Die Award-Nominierten sind so 
vielfältig wie das diesjährige Themenspektrum der Cellulose Fibres 
Conference 2025 

Hürth, den 13. Januar 2025: Am 12. und 13. März wird die Cellulosefaserindustrie wieder mit 
besonderem Interesse nach Köln blicken. Sechs Produkte sind für den beliebten Innovationspreis 
nominiert worden. Die Jury hat sechs herausragende Bewerbungen ausgewählt, die mit ihren 
wegweisenden Produkten die Zukunft nachhaltiger gestalten wollen. 

Jedes Jahr zeichnet der Konferenzveranstalter nova-Institut gemeinsam mit dem Award-Sponsor GIG 
Karasek Unternehmen aus, die durch ihre Kreativität, ihren technologischen Fortschritt und ihre 
ökologische Wirkung überzeugen. Ziel des Preises ist nicht nur die innovativen Produkte der Gewinner 
zu würdigen, sondern auch ein Zeichen für den Mut zur Innovation zu setzen. 

Die Produktpräsentationen der Nominierten, die Abstimmung und die Preisverleihung finden am 12. 
März auf der Konferenz statt. Die Teilnehmenden vor Ort können live über die drei Gewinner abstimmen. 
Es werden über 220 Personen erwartet. 

Die Nominierten 

Fibers365 (DE): Hanf365 – Landwirtschaftliches Dekorations- und Trägermaterial 

Das Konzept „Hanf365“ zeichnet sich aus durch die Herstellung eines kostengünstigen, pflanzlichen 
Dekorations- und Trägermaterials durch die chemiefreie Verarbeitung einer regionalen Agrarfaser, die 
Verarbeitung von Kurzfasern im Nassvliesverfahren und eine massive Reduktion der für die Stärke und 
Funktionalität. Der Gehalt an Nichtfasern beträgt weniger als 7 % und wird ebenfalls aus biogenem und 
biologisch abbaubarem Material hergestellt. Hanf365 ist 100 % natürlich und vegan. Es wurde in 
Zusammenarbeit mit einem Automobilhersteller für Verbraucher (Mode) und industrielle Anwendungen 
entwickelt. fibers365.com 
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Releaf Paper France (FR): Releaf Fiber – Umweltfreundliches Papier aus städtischem Laubabfall 

Releaf Paper France verwandelt städtischen Laubabfall in nachhaltige Cellulosefasern und bietet damit 
eine umweltfreundliche Alternative zu herkömmlichem Hartholz-Zellstoff. Durch die firmeneigene 
Niedrigtemperatur-Extraktion werden hochwertige Fasern mit hervorragenden papierbildenden 
Eigenschaften isoliert. Mit einem Cellulosegehalt von 32-48 % und ähnlichen Eigenschaften wie 
Hartholz eignen sich Releaf-Fasern ideal für Verpackungsmaterialien wie Wellpappe, Kartons und 
Tüten. Dieses innovative Verfahren, das nur ein Minimum an Wasser und nicht aggressiven 
Lösungsmitteln erfordert, steht im Einklang mit den Grundsätzen der Kreislaufwirtschaft, indem es 
jährlich Millionen Tonnen städtischer Laubabfälle wiederverwertet und globale Marken bei der 
Entwicklung nachhaltiger Verpackungslösungen unterstützt. releaf-paper.com 

SA-Dynamics (DE): Cellulose-Aerogel-Textilien – Dämmstoffe der nächsten Generation 

Cellulose-Aerogel-Textilien sind revolutionäre Dämmstoffe, die zu 100 % aus biologisch abbaubaren 
Cellulose-Aerogelfasern bestehen. Sie kombinieren die Flexibilität und einfache Verarbeitung 
herkömmlicher Stoffe mit den hervorragenden Wärmedämmeigenschaften von Aerogelen, indem sie 
ein neuartiges Aerogelfaserverfahren nutzen. Sie sind leicht, hocheffizient, mit herkömmlichen 
Textilmaschinen kompatibel und stellen eine nachhaltige Alternative zu Isoliermaterialien auf fossiler 
und tierischer Basis dar. Vollständig recycelbar und frei von Mikroplastikemissionen, setzen Cellulose-
Aerogel-Textilien einen neuen Maßstab für Lösungen der Kreislaufwirtschaft in der Textil- und 
Bauindustrie. Erste funktionale Demonstratoren wurden im Rahmen von zwei Projekten entwickelt, die 
von Biotexfuture bzw. RWTH Innovation gefördert wurden. sa-dynamics.com 

Sci-Lume Labs (US): Bylon® – Erneuerbare Kreislauffasern aus landwirtschaftlichen Abfällen 

Sci-Lume Labs stellt Bylon® her, eine skalierbare, kreisförmige, biosynthetische Faser. Durch den 
Einsatz hocheffizienter chemischer Verfahren zur Aufwertung von landwirtschaftlichen Abfällen lässt 
sich Bylon® nahtlos in jeden Schritt der globalen Wertschöpfungskette integrieren – von der 
Rohstoffproduktion bis zur Textilherstellung. Bylon® unterscheidet sich von herkömmlichen und 
neuartigen Materialien, weil es gleichzeitig bio-basiert, aus Abfällen gewonnen, abbaubar, recycelbar, 
stromabwärtskompatibel und schmelzspinnbar ist. Bylon® bietet außerdem ein einzigartiges 
Leistungsprofil, indem es die mechanischen Eigenschaften und die Anpassungsfähigkeit herkömmlicher 
Kunststoffe mit den Feuchtigkeitseigenschaften und der Kreisform von Naturfasern kombiniert. Da 
Bylon® keine Änderungen in der Lieferkette erfordert, ermöglicht es der Industrie, ihre 
Umweltauswirkungen zu reduzieren – ohne Kompromisse bei Qualität, Leistung oder Kosten. sci-
lumelabs.com 

TMG Automotive (PT): REFIBER – Nachhaltiges Oberflächenmaterial auf Pflanzenbasis 

Verbundlösungen auf Textilbasis sind ein wachsender Trend im Automobilsektor, insbesondere für 
dekorative und funktionale Innenraumanwendungen. Innovatives Leder auf Pflanzenbasis demonstriert 
diesen Trend und verbindet Nachhaltigkeit mit fortschrittlicher Leistung. Entwickelt aus einer 
Biopolymer-Matrix in Kombination mit Celluloseabfällen, verwandelt dieses Material Abfälle in eine 
hochwertige, umweltfreundliche Lösung. Die Textilrückseite und die Vlieslaminatrückseite bestehen 
ebenfalls vollständig aus Cellulosefasern, wodurch ein vollständig integrierter biobasierter Verbundstoff 
entsteht. Dieses leichte, langlebige und ästhetisch vielseitige Material, das unter anderem für die 
Innenausstattung von Fahrzeugen entwickelt wurde, setzt einen neuen Standard für nachhaltiges 
Design und erfüllt gleichzeitig die wachsende Nachfrage der Industrie nach kreislauffähigen und 
erneuerbaren Alternativen. tmgautomotive.pt 

Uluu (AU): Kunststoff ersetzen in Textilien durch natürliche, aus Algen gewonnene Materialien 

Uluu ist ein australisches Start-up, das Kunststoffe durch natürliche Polymere (PHA) ersetzen will. Die 
Materialien von Uluu werden aus einem regenerativen Rohstoff hergestellt: aus gezüchteten Algen, 
wodurch die Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen und Landpflanzen beendet wird. In 
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Zusammenarbeit mit der Deakin University entwickelt Uluu Textilien, die sich wie synthetisches 
Polyester verhalten, aber biologisch abbaubar und biokompatibel sind, wodurch die anhaltende 
Verschmutzung durch Mikroplastik in der Mode vermieden wird. Wichtig ist, dass die Uluu-Materialien 
wiederverwendbar, recycelbar und vor allem kompostierbar sind. Sie werden auf natürliche Weise durch 
einen einzigartigen Fermentationsprozess hergestellt, bei dem Algen, Salzwassermikroben und 
Meerwasser verwendet werden. Uluu-Pellets können in bestehenden Schmelzspinnanlagen direkt 
anstelle von Kunststoffen (z. B. Polyester, Nylon) verwendet werden, wodurch Garne entstehen, die zu 
Textilien gestrickt oder gewebt werden können. Neben Faserpellets stellt Uluu auch andere Pelletsorten 
her, die Kunststoffe ersetzen, die z. B. in Knöpfen, Sonnenbrillen, Haarspangen und Verpackungen 
verwendet werden. uluu.com.au 

Call for Posters 
Die Poster-Ausstellung ist ein Highlight der Konferenz und ein mit Spannung erwartetes Ereignis, 
insbesondere für den wissenschaftlichen Nachwuchs. Beiträge können bis zum 31. Januar 2025 
eingereicht werden. cellulose-fibres.eu/call-for-posters/ 

Programm 
Das Programm und alle Informationen zu Anmeldung, Sponsoring und Ausstellung sind aufrufbar unter 
cellulose-fibres.eu 

 

Alle Pressemitteilungen des nova-Instituts, Bildmaterial und mehr zum Download (frei für 
Pressezwecke) finden Sie auf www.nova-institute.eu/press  

Verantwortlicher im Sinne des deutschen Presserechts (V. i. S. d. P.): 

Dipl.-Phys. Michael Carus (Geschäftsführer)  
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Die nova-Institut GmbH arbeitet seit Mitte der 90er Jahre im Bereich der Nachhaltigkeit und 
konzentriert sich heute vorrangig auf das Thema Erneuerbare Kohlenstoffkreisläufe (Recycling, 
Bioökonomie und CO2-Nutzung/CCU).  

Als unabhängiges Forschungsinstitut unterstützt nova damit insbesondere Kunden der Chemie-, 
Kunststoff- und Werkstoffindustrie bei der Transformation von fossilem zu erneuerbarem Kohlenstoff 
aus Biomasse, direkter CO2-Nutzung und Recycling.  

Sowohl in der Begleitforschung von internationalen Innovationsprojekten als auch in der individuellen, 
wissenschaftlich fundierten Unternehmensberatung beschäftigt sich bei nova ein multidisziplinär 
zusammengesetztes Team aus Wissenschaftlern mit dem gesamten Themenspektrum von 
erneuerbaren Rohstoffen, Technologien und Märkten über Ökonomie, politische 
Rahmenbedingungen, Ökobilanzen und Nachhaltigkeit bis hin zur Unterstützung bei Kommunikation, 
Zielgruppenansprache und Strategieentwicklung.  

50 Expertinnen und Experten aus unterschiedlichen Disziplinen arbeiten so gemeinsam an der 
Defossilisierung der Industrie und für eine klimaneutrale Zukunft. Mehr Informationen unter:  
nova-institute.eu – renewable-carbon.eu 
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Abonnieren Sie unseren Newsletter unter https://renewable-carbon.eu/newsletters  
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